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Unibet Masters - Turnier History

Es ist noch etwas hin, am letzten Wochenende im Januar gibt es das erste
Turnier des neuen Jahres und der Saison 2017 mit dem Unibet Masters,
das zum fünftten mal in der ArenaMK in Milton Keynes stattfindet. Die
ersten beiden Ausgaben des Turnier fanden 2013 und 2014 im
schottischen Edinburgh im Royal Highland Centre statt und wurden jeweils
im November des Jahres durchgeführt. 2015 kam es zu einer
Umgestaltung des Turnierkalenders der PDC und so kam es dazu dass ab
2015 das Masters in den Januar verlegt wurde. 

Teilnehmerfeld:
Zugelassen sind die die Top16 Spieler der PDC Order of Merit nach der
WM.

Turniermodus:
Gespielt wird in diesem Jahr an drei Tagen, am Freitag und Samstag
jeweils Abends finden die 8 Erstrundenspiele in zwei Sessions statt und es
wird im Modus Best of 19 Legs gespielt. Am dritten Tag gibt es dann in der
Nachmittagsession das Viertelfinale, die ebenfalls noch im Modus Best of
19 Legs gespielt werden. In der Abendsession werden dann Halbfinale
und Finale gespielt, die beides im Modus Best of 21 Legs gespielt werden.
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Preisgeld
Winner £60,000
Runner-Up £25,000
Semi-Finalists £17,500
Quarter-Finalists £10,000
First Round £5,000
Total £200,000 

Frühere Gewinner: PDC Masters

Jahr Sieger E Finalist Preisgeld

2017 200.000 £

2016 M. van Gerwen 11:6 Dave Chisnall 200.000 £

2015 M. van Gerwen 11:6 R. van Barneveld 200.000 £

2014 James Wade 11:10 Mervyn King 160.000 £

2013 Phil Taylor 10:01 Adrian Lewis 160.000 £

 
Game on!
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Unibet Masters 2017 - Die Teilnehmer

Die PDC hat heute die Auslosung für das erste Major Turnier der neuen
Saison 2017 Ende Januar bekanntgegeben. Das Turnier das zum 5.ten
mal ausgetragen wird und zum dritten mal als erstes Turnier des Jahres,
wird dieses Jahr ebenfalls an drei Tagen ausgetragen vom 27.01.-
29.01.2017.

2017 Unibet Masters
Tournament Bracket & First Round Draw
Michael van Gerwen (1) v Simon Whitlock (16)
Mensur Suljovic (8) v Jelle Klaasen (9)
James Wade (5) v Robert Thornton (12)
Adrian Lewis (4) v Kim Huybrechts (13)
Gary Anderson (2) v Benito van de Pas (15)
Dave Chisnall (7) v Raymond van Barneveld (10)
Phil Taylor (6) v Michael Smith (11)
Peter Wright (3) v Ian White (14)

Schedule of Play
Friday January 27 (7pm)
First Round
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Dave Chisnall (7) v Raymond van Barneveld (10)
Phil Taylor (6) v Michael Smith (11)
Gary Anderson (2) v Benito van de Pas (15)
Peter Wright (3) v Ian White (14)

Saturday January 28 (7pm)
First Round
Mensur Suljovic (8) v Jelle Klaasen (9)
James Wade (5) v Robert Thornton (12)
Michael van Gerwen (1) v Simon Whitlock (16)
Adrian Lewis (4) v Kim Huybrechts (13)

Sunday January 29
Afternoon Session (12.45pm)
Quarter-Finals
Taylor (6)/Smith (11) v Wright (3)/White (14)
Anderson (2)/Van de Pas (15) v Chisnall (7)/Van Barneveld (10)
Wade (5)/Thornton (12) v Lewis (4)/Huybrechts (13)
Van Gerwen (1)/Whitlock (16) v Suljovic (8)/Klaasen (9)

Evening Session (7pm)
Semi-Finals
Final

Format
First Round - Best of 19 legs
Quarter-Finals - Best of 19 legs
Semi-Finals - Best of 21 legs
Final - Best of 21 legs

Game on!
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2017 Unibet Masters Day One

Die Saison startet mit dem Masters und in diesem Jahr hat man das
Turnier etwas anders aufgeteilt, das sonst an nur zwei Tagen stattfindente
Event wird nun auf 3 Tage verlängert, ohne mehr Spiele zu haben. Die
erste Runde wird jetzt an einem Freitag Abend und am Samstag Abend
gespielt, am Sonntag bleibt dann alles beim alten. Heute Abend starten
die ersten 4 Spiele und ich bin gespannt, wie gut die Jungs nach der
kleinen Pause nach der WM drauf sind.

2017 Unibet Masters
Friday January 27 (7pm)
First Round
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Dave Chisnall (7) 5-10 Raymond van Barneveld (10)
Das Masters startet gleich mit einem Knaller, bei dem Barney der
schlechter platzierte Spieler ist. Und Chizzy startet gleich mit einem Break
im ersten Leg und kann auch Leg 2 für sich entscheiden, obwohl er einige
Probleme auf die Doppel hat. Chizzy, der vor zwei Wochen geheiratet hat,
spielt die besseren Scores, aber er zeigt einige Probleme auf die Doppel.
Barney holt sich sein erstes leg und kann sich dann ein Break holen, weil
Chizzy erneut ein halbes Dutzend Darts auf die Doppel verpasst. Und
nach dem Ausgleich legt Barney nach und spielt ein 10 Darts Leg und
geht zur ersten Pause mit 3:2 zum ersten mal in Führung. Nach der Pause
läuft alles nur nich für Barney, der sich Leg um Leg holt und immer wieder
Druck auf Chizzy ausübt, der auf die Doppel einfach kein Glück mehr hat.
So holt sich Barney 4 Legs am Stück, bevor Chizzy endlich doch noch mal
ein Doppel trifft und auf 3:7 zur zweiten Pause verkürzt. Aber ob er da
noch mal rauskommt, ist fraglich.  Nach der Pause halten beide ihre

- 10 -



Anwürfe, doch das hilft natürlich nur Barney, der inzwischen 9:5 führt und
nur noch einmal seinen Anwurf nach Hause bringen muss, um in die
nächste Runde zu kommen. Und dann ist es passiert und Barney gewinnt
das Match.
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Phil Taylor (6) 10-6 Michael Smith (11)
Vor dem Spiel gab es ein Interview mit Phil und er sagte, dass er auf
jedenfall sein letztes Jahr spielt und damit auch sein letztes Masters. Er
hat noch einmal neue Darts bekommen vor einer Woche und freut sich
nun auf seine Abschiedsjahr und sein letztes Jahr in der Tour. Die neuen
Darts von Taylor scheinen gut zu funktionieren, denn Taylor spielt in den
ersten 2 Legs überlegen und führt deshalb schnell 2:0. Aber wie auch
schon im ersten Match verpasst Taylor in Leg 3 zwei Darts auf Doppel
zum 3:0 und dann kommt plötzlich Smith ins Spiel und gleicht erst aus
zum 2:2 und holt sich mit einem 11Darter und einem Break die Führung
vor der ersten Pause mit 3:2. Nach der Unterbrechung holt sich Smith
auch noch das 4.te Leg am Stück, bevor  Taylor den Run stoppen kann,
er bringt sich wieder in Front und zur zweiten Pause steht es 5:5
ausgeglichen. In die letzte Session startet Taylor mit einem 11Darter und
führt nun wieder 6:5. Meiner Meinung nach ist Smith auch heute mal
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wieder bei einigen seiner Würfe einfach viel zu schnell, Taylor steigert
seinen Average nun auf 106 und Smith ist mit einem 96er Average
mächtig unter Druck. Taylor holt sich ein Break und führt nun 7:5. Taylor
hält seinen Anwurf und führt nun 8:5, er hat das Spiel wieder in Griff
bekommen. Smith kann noch ein Leg gewinnen, aber Taylor gewinnt das
match mit 10:6.
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Gary Anderson (2) 10-3 Benito van de Pas (15)
Wow, das ging schnell... kaum war das Match angeworfen, da ist auch
schon wieder Pause. Beide spielen verdammt schnelles Darts und
Anderson scheint doch in guter Form zu sein. Benito fightet aber tapfer mit
und kann am Ende vor der Pause 2 Legs für sich entscheiden, Anderson
führt aber 3:2. Nach der Pause ist Anderson weiter on Fire und holt sich
Leg um Leg, er schiesst 7 Maximums in 8 Legs und führt nun 6:2.
Anderson spielt bis hierher einen 109er Average und da kann BigBen nicht
ganz mithalten mit seinem 94er. In der zweiten Session kann Benito kein
einziges Leg für sich entscheiden, alle 5 gehen an Anderson, der zur
zweiten Unterbrechung mit 8:2 führt. Nach der Pause holt sich Benito noch
ein Leg und dann ist es auch schon vorbei. Gary Anderson am Ende noch
einmal mit einem 142er Finish und dem Leg zum 10-3 Sieg.

- 14 -



- 15 -



Peter Wright (3) 10-5 Ian White (14)  
Letztes Match des Abends und beide Spieler kommen mit leicht
veränderten Darts hier nach Milton Keynes. Interesant ist, dass White
deutlich besser spielt und einen höheren Average hat als Wright, doch der
kann sich in der ersten Session ein wichtiges Break sichern und führt ab
der zweiten Session immer mit 2 Legs. Zur zweiten Pause führt Snakebite
mit 6:4. Nach der letzten Unterbrechung dann ein weiteres wichtiges
Break für Wright zum 7:4 und man denkt schon, dass nun alles für Wright
läuft, doch Ian White breakt sich direkt zurück und so muss Wright erneut
ein Break spielen und danach bestätigt er es und führt 9:5 und braucht nur
noch ein Leg. Das holt er sich dann und steht in Runde 2.
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2017 Unibet Masters Day Two

Und weiter geht es mit dem zweiten Teil der ersten Runde des Unibet
Masters 2017 und nach dem sich gestern Abend wohl die Favoriten
durchgesetzt haben, kann man wohl auch erwarten, dass sich die
Favoriten heute Abend auch durchsetzen werden. Ich mag das Masters,
es ist schön, dass nach der WM und der Pause die Saison mit einem
Turnier startet, bei dem es gleich von Anfang an hochklassige Partien gibt.
Und das ist natürlich gegeben, wenn die Top 16 der Welt hier ein Turnier
ausspielen.

2017 Unibet Masters
Saturday January 28 (7pm) 
First Round
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Mensur Suljovic (8) 10-4 Jelle Klaasen (9)
Das erste Match des Abends zwischen den beiden Spielern, die am
nächsten beieinander sind in der Rangliste. Und was erleben wir denn da,
einen völlig neuen Mensur Suljovic, der spielt viel schneller, geht nicht
mehr nach jedem Wurf zum kreiden und spielt wie ausgewechselt. In den
ersten drei Legs scheint er Klaasen damit zu überraschen, der keine
Chance auf ein Doppel bekommt. Suljovic spielt ein 15ner , 14 und 14 und
erst dann kommt Klaasen zu einem Leggewinn. Auch im 5.ten Leg wirft
Suljovic zuerst auf ein Finish und verpasst seinen ersten Dart auf ein
Doppel auf D11 und Klaasen bestraft ihn mit einem 167er Bullseyefinish
und verkürzt auf 2:3 zur ersten Pause.  Unglaublich, aber man will gar
nicht glauben, dass das Mensur seien soll, der da spielt. Mensur holt sich
die ersten 3 Legs und dann holt sich Klaasen die nächsten 3 Legs und
dann holt sich Mensur erneut die nächsten 3 Legs und immer wenn er ein
Leg gewinnt, dann ist das unter 15 Darts. Klaasen holt noch das letzte Leg
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der zweiten Session und so steht es 6:4 für Mensur zur zweiten Pause.
Ein wirklich hochklassiges Match und Mensur zwischenzeitlich mit einem
107er Average, scored Klaasen in den meisten Legs aus und ist mit einer
66% igen Doppelquote überragend.  Nach der letzten Unterbrechung legt
Mensur weiter nach und holt sich Leg um Leg, er gewinnt 3 Legs am
Stück und braucht nur noch ein Leg zum Sieg. Mit seinem Lieblingsdoppel
die D14 holt er sich auch das letzte Leg und zieht nun in die nächste
Runde ein.
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James Wade (5) 9-10 Robert Thornton (12)
Im zweiten Match des Abends kommt Robert Thornton besser als Wade
ins Match und führt schnell 3:0. Erst dann kommt Wade besser ins Match
un holt sich die nächsten beiden Legs. Aber Thornton geht mit dem Break
vor mit 3:2 in die erste Pause. In der zweiten Session dreht sich dann das
Match und Wade gewinnt diese mit 3:2, er hätte sie auch 4:1 gewinnen
können, aber Thornton kämpft wie ein kleiner Terrier und so steht es 5:5
zur zweiten Unterbrechung. Nach der Pause kann sich James Wade
erstmal wieder 2 Legs absetzen, doch dann kommt Thornton und holt sich
die nächsten beiden Legs und gleich wieder aus zum 7:7. Und dann wird
es richtig spannend, beide gewinnen einen Anwurf zum 8:8, doch dann
holt Thornton ein Break und geht mit 9:8 in Führung. Thornton muss nur
noch seinen Anwurf durchbringen und steht schon auf 42 rest, als Wage
ein 161er Bullseyefinish spielt und zum 9:9 ausgleicht. Aber Thornton ist
dann im Decider stärker und holt sich den Sieg, ein neues Jahr für The
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Thorn und hoffentlich spricht dieser Sieg für eine bessere Saison für den
Schotten in 2017.
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Michael van Gerwen (1) 10-6 Simon Whitlock (16)
Whitlock startet richtig stark und holt sich mit einem 12Darter ein break im
ersten Leg gegen den amtierenden Weltmeister, doch dem gefällt das gar
nicht und packt danach die grobe Kelle aus und holt sich erst das Rebreak
und dann die nächsten 3 Legs in beeindruckender Weise. Zur ersten
Pause alles im grünen Bereich für MvG und eine 4:1 Führung. Schon 9
180er in den ersten 5 Legs, hochklassiges Dart , MvG mit einem 109er
Average und Simon mit einem 105er Average auch nicht schlecht
unterwegs. In der zweiten Session holt sich zunächst Whitlock wieder ein
Leg und es sieht schon so aus, als würde MvG die nächsten 4 Legs
wieder gewinnen, aber im letzten Leg vor der zweiten Pause verpasst er
zunächst D18 und dann 2 D9 und so kann Whitlock sich mit einem 99er
Finish noch ein zweites Leg holen. Aber MvG führt natürlich immer noch
deutlich mit 7:3. Nach der Unterbrechung gewinnen beide Ihre Anwürfe
und so geht es mit 8:3 und dann 8:4 und dann 9:4 weiter und jetzt braucht
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MvG nur noch ein Leg. Aber Whitlock hält noch einmal seinen Anwurf und
verkürzt auf 5:9. Und MvG verpasst einen ersten Matchdart auf D13 und
Whitlock holt sich das Break zum 6:9. MvG vergibt erneut zwei
Matchdarts, doch Whitlock verpasst ebenfalls seine Doppel und dann ist
es doch vorbei und MvG ist der Gewinner. 
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Adrian Lewis (4) 10-6 Kim Huybrechts (13)
Letztes Match der ersten Runde und des Abends und Lewis ist eigentlich
der Favorit in diesem Match, doch besser starten tut der Belgier, Kim holt
sich gleich ein Break und geht schnell mit 2:0 in Führung. Dann das erste
Leg an Lewis, bevor Huybrechts wieder 3:1 in Front geht. Vor der Pause
kommt Lewis auf 2:3 ran, aber Huybrechts liegt mit einem Break vorn. In
der zweiten Session halten zunächst beide Ihre Anwürfe, so das
Huybrechts sich immer wieder auf 2 Legs Vorsprung bringen kann und
Adrian immer wieder nachzieht. Beide erhöhen so langsam ihre Scores
und so steigern sich auch die Averages von beiden. Kurz vor der zweiten
Pause holt sich dann Lewis das Break zurück mit einem schicken 136
Highfinsih und kann zum 5:5 ausgleichen.  Aber nach der letzten Pause
holt sich Huybrechts das Break gleich wieder zurück und führt nun wieder
6:5. Aber die Breaks gehen lustig weiter und so holt sich Lewis auch
dieses Break zurück und gleicht zum 6:6 aus. Und jetzt scheint der 5:2
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Favorit doch endlich Druck zu machen und geht erstmals mit 7:6 in
Führung und mit einem weiteren tollen Leg holt er sich jetzt ein weiteres
Break zum 8:6. Sein Average ist nun bei 104 angekommen, während
Hubrechts bissel einbricht. Und Lewis schwimmt jetzt auf der Welle des
Momentums und gewinnt das 3.te Leg in Folge und braucht nur noch ein
Leg zum Sieg. Und das holt er sich direkt und gewinnt dann doch mit 10:6.
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2017 Unibet Masters Quarterfinals

Wir sind auf der ersten Zielgerade zum ersten Major Turnier Finale der
neuen Saison. An den ersten beiden Tagen gab es 8 tolle Matches und
die 8 verbliebenen Spieler treffen nun am Nachmittag in Milton Keynes im
Viertelfinale aufeinander. Ein paar kleine Überraschungen gab es in der
ersten Runde, jetzt werden die Spiele heftiger, wer wird heute Abend die
Trophäe hochhalten können?

2017 Unibet Masters
Sunday January 29
Afternoon Session (12.45pm) 
Quarter-Finals
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Phil Taylor (6) 10-5 Peter Wright (3)
Was ein Viertelfinale - vor dem Match im Interview äussert Taylor sich
noch lobend über Wright und sieht ihn als neue Nr1 der Welt in 2-3
Jahren, doch der hat dann arge Probleme überhaupt ins Match zu
kommen. Zur ersten Pause führt Taylor mit 4:1 und Wright spielt gerade
mal einen 78er Average. Vielleicht kommt die Pause gerade recht und
Wright kann jetzt noch einmal versuchen, sich auf das Match zu
konzentrieren und reinzukommen. Und Wright spielt jetzt endlich wirklich
besser und kann die zweite Session mit 3:2 für sich entscheiden, so steht
es aber 6:4 für Taylor zur zweiten Unterbrechung. Doch Wright bleibt auch
in der letzten Session, weit hinter seinen bekannten Leistungen zurück
und so hat Taylor keine wirklichen Probleme sich den Sieg zu holen. 
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Gary Anderson (2) 10-6 Raymond van Barneveld (10)
Oha jetzt gehts aber so richtig los, beide spielen zu Anfang je einen 12
Darter, wobei Barney sein Leg mit einem 170er Finish gewinnt. Doch dann
spielt Anderson etwas stärker und mit einem 110er Average und holt sich
die nächsten 3 Legs und geht mit einer 4:1 Führung in die erste Pause.
Anderson dominiert auch die zweite Session und steigert seinen Average
noch zeitweise auf 116, aber noch sicherer ist er auf die Doppel und führt
zur zweiten Unterbrechung mit 7:3. Nach der letzten Unterbrechung kann
sich Barney erst ein Break und dann seinen Anwurf holen und verkürzt auf
5:7 und das sieht doch schon ganz anders aus. Doch dann kommt
Anderson wieder ins Match und holt sich die nächsten beiden Legs und
führt 9:5 und braucht nur noch ein Leg zum Sieg. Aber Barney holt sich
mit einem 121er Highfinish ein Break gegen Anderson und verkürzt wieder
auf 6:9. Doch Anderson holt sich das Break zurück und den Sieg.
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Robert Thornton (12) 6-10 Adrian Lewis (4)
Beide sind nicht weit voneinander entfernt und so ist die erste Session
recht ausgeglichen. Lewis kann aber mit einem Break vor mit 3:2 in die
erste Pause gehen. Es bleibt auch in der zweiten Session eng zwischen
den beiden, doch Lewis kann auch diese mit 3:2 für sich entscheiden und
nun führt er mit 6:4 zur zweiten Unterbrechung. Thornton versucht nun
ständig zu verkürzen, aber Lewis hält dann seinen Anwurf und stellt die
Legführung immer wieder her. Beim Stand vom 8:6 schafft Lewis mit
einem 140er Finish ein weiteres Break und führt nun 9:6 und braucht nur
noch ein Leg zum Sieg. Und Lewis dominiert auch das letzte Leg und
steht auch im Halbfinale. 
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Michael van Gerwen (1) 10-4 Mensur Suljovic (8) 
Was ein starkes Match von Beiden in der ersten Session, beide halten
jeweils 2 mal ihren Anwurf, in Leg 5 verpasst Mensur die D20 und MvG
holt sich das erste Break des Matches und geht mit 3:2 in die Pause. Nach
der Pause drückt MvG weiter, auch wenn Mensur seinen Average auf 106
anheben kann, so kann doch MvG die zweites Session mit 4:1 für sich
entscheiden und führt zur zweiten Unterbrechung mit 7:3. Mensur gibt
alles was er kann, doch gegen MvG reicht das noch nicht. Erst gibt es
noch ein Break von Mensur, doch MvG holt es sich zurück und macht
dann den Sieg mit den letzten Legs klar.
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2017 Unibet Masters Semifinal

Halbfinale im Unibet Masters 2017. 4 Spieler sind noch übrig geblieben
und alle gehören unter die Top6. Die Länge ändert sich noch mal, man
wird jetzt im Modus Best of 21 gespielt. Nach dem Halbfinale gibt es eine
kurze Pause und dann das erste Majorfinale.  

2017 Unibet Masters 
Sunday January 29
Evening Session (7pm) 
Semi-Finals
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Gary Anderson (2) 11-9 Phil Taylor (6)
Ein fantastisches Halbfinale mit zwei großen Spielern und eigentlich sollte
Gary Anderson der große Favorit sein, aber Taylor hat an diesem
Wochenende ordentlich gespielt und zumindest am Anfang kann sich
Anderson nicht so absetzen, wie vielleicht in seinen bisherigen Spielen.
Von den 5 Legs der ersten Session sind 4 ein Break, nur Anderson kann
einmal seinen Anwurf halten und führt deshalb zur Pause mit 3:2. Taylor
im 5.ten Leg wieder mit einem tollen 131er Highfinish zeigt erneut seine
Klasse. In der zweiten Session spielt Anderson jeweils vor und bringt sich
mit eigenem Anwurf jeweils auf 2 Legs in Vorsprung und Taylor spielt nach
und verkürzt immer wieder. Im fünften Leg dieser Session dann ein Break
von Taylor zum 5:5 Ausgleich zur zweiten Pause. Nach der Unterbrechung
spielt Anderson 6 perfekte Darts und bekommt dann mit 6 weiteren Darts
nicht die 147 aus und Taylor geht zum ersten mal mit 6:5 in Führung. Und
dann legt Taylor noch einen nach und spielt ein 152er Highfinish und
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breakt Anderson zur 7:5 Führung und sofort stimmen die Fans das Taylor
Wonderland an. Doch die Freude ist nur von kurzer Dauer, denn
Anderson breakt sich direkt wieder zurück und spielt danach bei eigenem
Anwurf ein 126er Bullseyefinish und gleicht wieder zum 7:7 aus. Taylor
hält dann noch mal seinen Anwurf und kann mit 8:7 in die dritte Pause
gehen. Nach der letzten Unterbrechung ein wichtiges Break von Taylor
zum 9:7, doch Anderson breakt sich direkt wieder zurück und gleicht dann
zum 9:9 aus. Und dann dreht sich das Match und Anderson beweist seine
Klassen und holt sich die letzten beiden Legs zum Sieg. 
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Michael van Gerwen (1) 11-5 Adrian Lewis (4) 
Beide spielen auch nicht so stark wie in den vorherigen Matches, doch
MvG spielt zumindest deutlich besser als Lewis und so führt MvG 4:1 zur
ersten Unterbrechung. Und auch nach der Pause findet Lewis nicht in
seine Leistung, die er noch am Nachmittag gezeigt hat und MvG setzt sich
immer weiter ab und so steht es 7:3 zur zweiten Pause. Nach der Pause
zwei ganz schlechte Legs von MvG und Lewis kann sich auf 5:7
heran kämpfen, doch dann dreht Mighty Mike wieder auf und holt sich die
nächsten 3 Legs. Und so steht es zur dritten Pause 10:5 für van Gerwen,
der nu noch ein Leg braucht zum Sieg. Und das holt er sich dann auch
gleich nach der Unterbrechung und wir haben im Finale die Wiederholung
des WM Finals.
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2017 Unibet Masters Final

Und nun sind es also nur noch 2 Spieler übrig geblieben und die meisten
haben es auch so erwartet, wir sehen die Nummer1 der Welt Michael van
Gerwen und die Nummer2 Gary Anderson in diesem Finale. Und es ist
natürlich die Wiederholung des WM Finale. Nun wird man sehen, ob MvG
auch in diesem Jahr alles gewinnt, oder ob Gary Anderson mit der
Leichtigkeit nicht mehr Weltmeister zu sein, ihm nun die Last auf die
Schulter legen kann und selbst wieder mehr gewinnen kann.

2017 Unibet Masters 
Sunday January 29
Afternoon Session 
Final
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Michael van Gerwen 11-7 Gary Anderson
Beide haben sich scheinbar in ihren Halbfinals etwas geschont, denn jetzt
geht es gleich wieder richtig zur Sache. Die erste Session gewinnt MvG
mit 4:1, doch nach der Pause kann sich Anderson besser ins Spiel bringen
und er gewinnt die zweite Session mit 3:2. So steht es zur zweiten
Unterbrechungen 6:4 für MvG, der spielt einen 113er Average und
Anderson einen 108er. Ganz großes Kino in diesem Finale! Die dritte
Session wird wieder von MvG dominiert, auch wenn Anderson sich
zumindest 2 Legs sichern kann. Zur letzte Unterbrechung führt MvG mit
9:6. Anderson holt sich das erste Leg nach der Pause , doch dann
verpasst er eine Chance auf ein Break und MvG erhöht auf 10:7 und dann
holt er sich das letzte Leg zum Sieg. Und MvG holt sich den Titel zum
dritten mal in Folge und macht da weiter, wo er im letzten Jahr aufgehört
hat.   

And the winner is: Michael van Gerwen
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